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Halle und Umgebung
Halle a September

Wettbewerb in der Ausſchmückung von Vorgärten Balkonen
und Fenſtern

Nachſtehend bringen wir die Namen der mit erſten Preiſen
vedachten Perſonen zur Kenntnis unſerer Leſer Poſtſchaffner
Ruſtenbach Niemeyerſtr 26 III Balkon u Fenſter Dr Hennes
Keue Promenade 16 I Balkon Hotelbeſitzer Jung Franckeſtr 14
Du II Fenſter Kaufmann Windesheim Landwehrſtr 25 I

Fenſter und Balkon Kaufmann K Caeſar Lindenſtr 47 I Balkon
Kaufmann A Ernſt Lindenſtr 47 II Balkon Kaufmann Weih
nann Lindenſtr 69 Vorgärten Baumeiſter Kuhnt Steinweg 42

u II Fenſter Kaufmann A John Streiberſtr 50 I Balkon
ſtaſſiſtent O Trommer Streiberſtr 50 II Balkon Poſtaſſiſtent

5 Schneider Südſtr 8 I Balkon u Vorgarten Rentier Jahme
Südſtr 10 Vorgarten Tiſchler Leopold Südſtr 60 III Fenſter
Arbeiter Mahnhardt Südſtr 60 III Fenſter Fabrikbeſitzer A
Lange Huttenſtr 57 I Balkon Jngenieur Rahming Hutten
ſtraße 5 n II Balkon Techniker Eule Melanchthonſtr 44 part

Fenſter Magiſtratsſekretär Gürtler Melanchthonſtr 44 part
Fenſter Poſtaſſiſtent A Schramm Bernhardyſtr 43 b I Balkon
Paſtor Handrock Thomaſiusſtr 49 I Balkon Frau Geheimrat
Hübner Louiſenſtr 47/5 Garten Frau Hotelbeſitzer Kemme Alte
Promenade 5 Balkon Kaufmann Fackenheim Alte Prome
nade 10 III Balkon Gaſtwirt K Völkner Poſtſtr 5 II Balkon
Photograph Samſon Poſtſtr 9/10 I Balkon Baumeiſter Stengel
Poſtſtr 12 III Valkon u Fenſter Kaufmann Ritter Leipziger
ſtraße 90 II u III Fenſter Kaufmann Heinzel Leipzigerſtr 98 I
Fenſter Geſchwiſter Jüdel Leipzigerſtr 101 II III u IV Fenſter
Frau Dr Hanau Oleariusſtr 12 II Balkon Frau Blumen
händlerin Breetz Spitze 1 I Fenſter Glaſermſtr Wille Spitze 35 I
Fenſter Kaufmann Reitwiesner Alter Markt 3 III Balkon
Maler Schirmer Alter Markt 7 II Fenſter Kaufmann Schulze
Alter Markt 36 J Balkon Kaufmann A Fritſche Fiſcherplan 1
Garten u Dachberankung Uhrmacher Jentſch Zwingerſtr 26 II
Fenſter Lehrer Döring Schwetſchkeſtr 19 II Fenſter Sattler
meiſter A Kunad Gr Steinſtr 33 part Fenſter Frau Privatiere
Hanemann Gr Steinſtr 48 II Fenſter Gaſtwirt Werner Große
Steinſtr 71 J Balkon u Fenſter Hotelbeſitzer Achtelſtetter Große
Steinſtr 73 I II u III Balkon u Fenſter Bergaſſeſſor Klein
Magdeburgerſtr 8 II Balkon Generalagent Erbß Magdeburger
ſtraße 8 III Balkon Kaufmann Müller Magdeburgerſtr 34 I
Balkon Frau Kommerzienrat Niebeck Magdeburgerſtr 44 Vor
garten u Balkon Kaufmann P Heinemann Riebeckplatz 3 III
Balkon Hotelbeſitzer Krauthaus Riebeckplatz 4 Kolonnade und
1 Balkon Prokuriſt Rebling Delitzſcherſtr 16 II Balkon Zug
führer E Stakelbeck Krondorferſtr 8 I Fenſter Frau Pallas
Merſeburgerſtr 2 Vorgarten Fabrikbeſitzer Ehrenberg Merſe
burgerſtr 11 Vorgarten Fabrikbeſitzer A Gebitſch Merſeburger
ſtraße 43 J Balkon Fabrikant W Ritter Merſeburgerſtr 160 II
Balkon Frau Scheffel Merſeburgerſtr 161 III Balkon Rentier
Grebin Merſeburgerſtr 166 Vorgarten Rentier Haller Thielen
ſtraße 51 part Balkon Kaufmann Rich Ernſt Thielenſtr 5 I
Balkon Kaufmann Ritter Thielenſtr 5 II Balkon Frau
Rentier Nebert Königſtr 6 I Balkon Rentier Heckert Mühl
weg 47 I Balkon Dr Haſenclever AUleſtr 1 I Balkon Juſtizrat
Elze Hermannſtr 1 Balkon u Vorgarten Kaufmann G Lewin
Henriettenſtr 13 Vorgarten Frau A Henſel Henriettenſtr 17
part Balkon Brauereibeſitzer E Saß Rob Franzſtr 4 II
Fenſter Kürſchnermeiſter O Müller Rob Franzſtr 4 III Bal
kon und Fenſter Kaufmann L Schomburg Rob Franzſtr 11
Balkon Fabrikdirektor W Eck Rob Franzſtr 13 Vorgarten und
Balkon Blumenhändler O Leidenroth Gr Ulrichſtr 28 I Fenſter
Fabrikbeſitzer Einbrodt Deſſauerſtr 7 III Balkon Ober Poſt
aſſiſtent C Uhlmann Deſſauerſtr 7a II Balkon Lehrer C
Krebs Deſſauerſtr 8a II Balkon Magiſtratsſekretär Rühlemann
Hardenbergſtr 13 Vorgarten Rentier Fr Schanze Schiller
ſtraße 7 Vorgarten Tierarzt Fleiſcher Schillerſtr 8 Vorgarten
Rentier W Schlüter Schillerſtr 9 Vorgarten u Balkon Zoologe
Willy Schlüter Schillerſtr 9 Balkon Dr med Hoeniger
Schillerſtr 10/11 Vorgarten u Mauer Prokuriſt W Logemann
Schillerſtr 54 II Balkon Rentier L Stroedicke Viktor Scheffel
ſtraße 7 Balkon u Vorgarten Paſtor Wagner Viktor Scheffel
ſtraße 7 Balkon Rentier Simon Kaiſerſtr 21 II Balkon Frau
verw Zanke Blumenthalſtr 10 I Bogenfenſter Rentier Gröbel
Blumenthalſtr 14 Vorgarten Zimmermeiſter Schulze Cecilien
ſtraße 1 Balkon Oberſtabsarzt Dr med Deutſch Eecilienſtr 5
Vorgarten Oberſtabsarzt z D von Schlabrendorff Cecilien
ſtraße 6 I Fenſter Zimmermeiſter Hahnemann Cecilienſtr 9 II
Balkon Prof Dr Goldſchmidt Cecilienſtr 99 I Balkon Beamter
A Neubauer Kronprinzenſtr 29 Vorgarten u Balkon Schulrat
Dr Demmler Kronprinzenſtr 39 I Balkon Frau Rentiere
Koch Kronprinzenſtr 39 I Balkon Lokomotivführer Vorweg
L Wuchererſtr 71 III Balkon Gärtner Kammann L Wucherer
ſtraße 74 I Fenſter Kaufmann S Lewin Friedrichſtr 48a Balkon
u Garten Kaufmann Herbſt Reilſtr 85 part Balkon Kauf
mann Loeloff Reilſtr 97 Vorgarten u Balkon Witwe Haacke
Reilſtr 98 J Balkon Kaufmann Henze Seydlitzſtr 13 Balkon
Kaufmann Raupold Seydlitzſtr 17 Vorgarten u Fenſter Jn
genieur O Diſch Seydlitzſtr 20 Vorgarten u Balkon Profeſſor
Dr Heithecker Seydlitzſtr 21 Vorgarten Rechtsanwalt W Herz
feld Seydlitzſtr 22 Vorgarten Rentier A Wernicke Platanen
ſtraße 2 Vorgarten Rentier Schaefer Advokatenweg 48 Vor
garten Geh Med Rat Profeſſor Dr Roux Reichardtſtr 20 Vor
garten Frau Rentiere von Schulz Lafontaineſtr 35 I Balkon u
Fenſter Fabrikbeſitzer Weiſe Händelſtr 16 Vorgarten u Balkon
Frau verw Fabrikbeſ David Gartenſtr 6 Vorgarten u Fenſter
Crau verw Paſtor Schlemmer Wettinerſtr 14 part Balkon
Oberleutnant von Zamory Wettinerſtr 23 II Balkon Leutnant
Vagel Tiergartenſtr 3 part Fenſter u Treppenaufgang Frau
Rentiere Holtz Tiergartenſtr 4 Vorgarten Amtmann Schmidt
Tiergartenſtr 4 T Balkon Frau Rentiere Günther Tiergarten
ſtraße 7 J Vorgarten u Balkon Jngenieur Wolff Kurallee 7
Vorgarten Jngenieur Thumann Kurallee 8/9 Vorgarten Jn
genieur P Dehne Kurallee 15 Vorgarten u Fenſter Direktor
Lange Wittekindſtr 442 Vorgarten Witwe Juſt Friedenſtr 7/8
Balkon Rentier Kühn Friedenſtr 15 part u I Valkon Kauf
mann H Krauſe Friedenſtr 26a Vorgarten u Balkon Guts
beſitzer Reiche Friedenſtr 26 I Balkon Kaufmann S R Krauſe
Friedenſtr 26 Vorgarten Jnvalid C Engel Körnerſtr 25 Vor
garten Buchhändler Warnſtorff Rich Wagnerſtr 41 II Balkon
Gaſtwirt Winkler Seebenerſtr 13 Vorgarten Direktor Ottens
Talſtr 27 Garten Königl Amtsrat Nagel Trothaerſtr 29 u
zwiſchen 67/68 Garten Frau Dr KrauſeDehne Trothaerſtr 35
Garten Fabrikbeſitzer Engelcke Trothaerſtr 62 Veranda u Bal
kon Rentier Schoch Trothaerſtr 65 Garten

S Motorradfahrt Wie ſchon kurz berichtet veranſtaltete am
Rarntag den 30 Auguſt der Gau 18 Magdeburg des Deutſchen
Radfahrerbundes eine 300 Km Tourenfahrt für Wanderkraftfahr
zeuge unter Gautkontrolle Als Wegeſtreckte diente Magde

burg Bernburg Cönnern Halle a ZörbigDeſſau Roßlau Zerbſt Wieſenburg Görzke
Zieſar Genthin Magdeburg als Start und gleich
zeitig als Ziel die Vororte der Gaubezirke Magdeburg Halle a
Deſſau und Genthin Eingeſchrieben waren zwei Kleinautos und
19 Kraftzweiräder von 14 bis 9 Ps Motorſtärke Die Fahrt
zeitigte folgendes Ergebnis 1 Max Wilde Magdeburg auf 2
PS Wanderer mit Excelſior Bereifung in 7 Std 53 Min 34
Punkte 2 Otto Birkner Halle a S auf 3 Ps Wanderer
mit Calmont Bereifung in 9 Std 7 Min 24 Punkte 3 Edmond
Audemars Berlin auf 124 PS Motoſacoche mit Michelin Bereifung
in 10 Std 20 Min 23 Punkte 4 Albert Colombo Berlin auf
134 PS Motoſacoche mit MichelinBereifung in 10 Std 20 Min
232 Punkt 5 Wilhelm Münſter Halle a S auf 3 s
Wanderer mit Excelſior Bereifung in 10 St 23 Min 13 Punkte
6 Paul Lier Halle a S auf 2 Ps Wanderer mit Con
tinental Bereifung in 10 St 23 Min 134 Punkte 7 W Riebert
Magdeburg auf 6 Ps Puch mit Excelſior Bereifung in 8 St
46 Min 12 Punkte 8 Rich Theurer Magdeburg auf 6 PS
Puch mit Excelſior Bereifung in 8 St 48 Min 12 Punkte Als
Mindeſtleiſtungen waren für Motorräder bis 2 Ps 22 Km bis
3 PS 25 Km und für alle ſtärkeren Motorräder bis 6 PS 30 Km
Durchſchnittsſtundengeſchwindigkeit vorgeſehen Die Wertung ge
ſchieht nach Punkten der prozentualen Mehrleiſtung entſprechend
Der kleine Brennabor Vierzylinderwagen mit drei erwachſenen
Perſonen beſetzt vollbrachte eine tatſächliche Bravourleiſtung
indem dieſer von Herrn Carl Reichſtein jun Brandenburg in der
fabelhaften Zeit von 6 Stunden 19 Minuten über die geſamte
Wegſtrecke ohne jegliche Störung geſteuert wurde Auch das
überaus gute Abſchneiden des Siegers Wilde Magdeburg der in
folge eines Pneudefektes in Deſſau und durch einen ſchweren Sturz
kurz vor Genthin ſchwer in ſeinem Können behindert wurde war
kein Zufallsſieg ſondern er konnte bereits am 2 Auguſt d J die

j 150 Km Gauprüfungsfahrt bei troſtloſem Wetter in 3 Stunden
18 Minuten mit 32 Minuten Vorſprung vor dem zwvweitſchnellſten
Gefährt von den gemeldeten 17 Fahrzeugen gewinnen und ſicherte
ſich außerdem bei der 300 Km Dauerfahrt zum Bundestage nach
Bremen am 7 Auguſt d Js 26 Km Vorſprung vor den anderen
Motorgefährten die dem ſeinigen an Motorſtärke teils um das
Doppelte überlegen waren Herr Wilde benutzte zu den erwähnten
Wettbewerben ein Wanderer Motorrad mit 26 P Einzylinder
motor mit Excelſior Gleitſchutzbereifung Für die Sieger ſind
ſeitens des Gaues 18 Magdeburg des Deutſchen Radfahrerbundes
prächtige Plaketten mit Widmung in Altſilber vorgeſehen Jnner
halb der Städte und Dörfer wurde ſeitens der Fahrer 10 Km
Stundengeſchwindigkeit durchgehalten weshalb auch weder Stürze
noch Kolliſionen vorkamen und auch die Verkehrspolizei keinen
Anlaß zur Klage fand

Vereins und Versammlungsnachrichten
Der dritte kommunale Bezirksverein iſt der erſte der mit

ſeinen Mitgliederverſammlungen nach den Sommerferien wieder
auf dem Plane erſcheint Die Verſammlung findet am Dienstag
abend 84 Uhr im Pfälzer Schießgraben Robert Franzſtr 16
mit folgender Tagesordnung ſtatt Mitteilungen des Vorſtandes
Vorlage eines Programms für den Allgemeinen Bürgerverein für
ſtädtiſche Jntereſſen bauliche Veränderungen im Bezirksgebiet

Anfragen wegen der Umgeſtaltung der Klausbrücke des Auf
ſchluſſes des Raffineriegrundſtücks am Hoſpitalplatz Beſeitigung
der Bedürfnisanſtalt vor dem neuen Polizeigebäude in der Halle
uſw Beſichtigung induſtrieller Anlagen Wünſche aus der Ver
ſammlung heraus Außerdem wird wegen der Neuverpachtung des
Stadtgutes am Böllbergerweg interpelliert werden Gäſte ſind
willkommen

Alt Wandervogel Jm Auguſt unternahm der Alt Wander
vogel Bund für Jugendwanderungen Ortsgruppe Halle a
8 Fahrten an denen ſich 164 A W V beteiligten Es wurde ſo
mit die bisher höchſte Durchſchnittsbeteiligung weit überſchritten
Hoffentlich werden auch Eltern und Freunde der Sache dem Bunde
in größerer Zahl als bisher beitreten Druckſachen aller Art ſind
koſtenlos in den Geſchäftsſtellen zu haben Streiberſtr 3 r und Rud
Haymſtr 33 II I

Der hieſige Feuerbeſtattungs Verein zählt gegenwärtig 385
Mitglieder

Der Peſtalozziverein der Provinz Sachſen wird gleichzeitig
mit dem Provinziallehrerverband ſeine diesjährige Vertreterver
ſammlung in Magdeburg abhalten und zwar Dienstag den
6 Oktober im Kriſtallpalaſt wo auch die Verſammlungen des
Provinzialverbandes ſtattfinden werden

Der Lehrergeſangverein unternimmt am Sonnabend einen
Familienausflug nach dem Roſengarten

Die Vereinigung Halleſcher Stenographenvereine Syſtem
Stolze Schrey hielt in Bauers Reſtaurant Rathausſtraße eine
ſehr gut beſuchte Verſammlung ab in der das Programm für die
am 6 und 7 September in den Thaliaſälen ſtattfindende
34 Hauptverſammlung des Bundes Sachſen Anhalt bekannt ge
geben und beſprochen wurde Den Ehrenvorſitz hat Herr Re
gierungspräſident Freiherr von der Recke Merſeburg über
nommen hochgeſtellte Perſonen bilden den Ehrenausſchuß und ſo
iſt da auch zahlreiche Anmeldungen aus dem Bundesgebiete vor
liegen ein glänzender Verlauf dieſer Tagung gewährleiſtet Den
Feſtvortrag hält der zweite Verbandsvorſitzende Herr Profeſſor
Wetekamp Direktor des Werner Siemens Realgymnaſiums in
Schöneberg über die Wege zur ſtenographiſchen Einigung Gleich
zeitig mit der Tagung findet am 6 September eine Stenographie
Ausſtellung ſowie eine ſolche für Bureaubedarfsartikel ſtatt
Gäſte ſind zu dieſer ſowie zu dem öffentlichen Wettſchreiben be
ginnend 9 Uhr vormittags und zur Feſtverſammlung 11 Uhr
willkommen Näheres iſt aus dem Programm zu erſehen das bei
Herrn A Hecker Steinweg 52 zu haben iſt

Der Kriegerverein Alemannia hält ſeine Generalverſammlung
am Freitag abend 88 Uhr im Vereinslokale Mars la Tour ab
Auf der Tagesordnung ſteht Rechnungslegung Aenderung der
Satzungen

Der Trothaer Kriegerverein feierte den geſtrigen Sedantag
durch einen Kommers in der Krone Nachdem der Vorſitzende
Direktor Kindling den Kaiſertoaſt ausgebracht hatte wies
Diviſionspfarrer Schneider in ſeiner Anſprache zunächſt auf
den Zweck der Sedanfeier hin und richtete dann Worte des Dankes
an die noch lebenden mit der Kriegsdenkmünze geſchmückten Vete
ranen für ihre Taten Hierauf toaſtete Pfarrer Dr Jenrich
auf die kriegstüchtige und kriegsbereite Armee die ein Friedens
inſtrument in der Hand unſeres weitſchauenden Kaiſers durch die
Feldzüge in China und Afrika gezeigt habe daß das Vaterland
voll Vertrauen und Zuverſicht auf ſie blicken kann Nachdem Tier
arzt Dr Baumeyer das Hoch auf das Vaterland ausgebracht
und Veteran Schuhmachermeiſter Lehmann im Namen der
übrigen Veteranen den Dank für die ihnen gezollten anerkennen
den Worte abgeſtattet hatte ſchloß der offizielle Teil der durch
den gemeinſchaftlichen Geſang patriotiſcher Lieder und durch ge

ſangliche Vorträge des Kaufmanns Wittſtock wirkungsvoll um
rahmt wurde

Das BürgerRettungsJnſtitut hält ſeine Monats Konferen
Dienstag den 8 d nachmittags 6 Uhr im Ratsteller
Reſtaurant ab

Der Evangeliſche Arbeiterverein feierte am Mittwoch ſein
Sedanfeſt das auch diesmal wieder durch die vorzüglichen Vor
träge der Geſangsabteilung unter Leitung des Herrn Lehrers
Richter ausgezeichnet war Herr Kühme eröffnete ſie mit einem
Hinweis auf das Fortbeſtehen der Bedeutung des Sedantages be
ſonders mit Bezug auf die Politik Englands Darauf ergriff Herr
Oberpfarrer Roſenberg Poſen das Wort zu einem feſſelnden
Vortrag über Rußland Er ſchilderte in ergreifender Weiſe wie
ein von der Natur ſo reich bedachtes Land deſſen Erträgniſſe in
jeder Hinſicht geeignet ſind ein Volk glücklich zu machen durch die
von der griechiſch katholiſchen Kirche ausgeübte Knechtſchaft in
grenzenloſe Verwahrloſung geraten iſt Jm Trunk geht ſie allen
anderen voran aber auch das Volk findet im Schnapsgenuß ſeine
einzige Erholung Es arbeitet nur ſoviel wie nötig iſt ſich das
Geld dazu zu verdienen der Sonntag wird entheiligt nur die
zahlreichen Feiertage werden durchs Schnapstrinken von Morgen
bis Abend begangen Die Gottesdienſte ſind nur leere Zeremonien
ſo iſt dem Aberglauben dem Geſpenſterglauben Tür und Tor ge
öffnet Man betet wie im Heidentum aus Angſt zum böſen Geiſte
Die Bodenbewirtſchaftung iſt ganz primitiv das Dorf hat gemein
ſamen Grundbeſitz der in ſchmalen Streifen abwechſelnd den Be
wohnern zuerteilt wird ſo daß ein Jntereſſe an der Bewirtſchaf
tung nicht entſtehen kann So gibt es abwechſelnd in den Pro
vinzen große Hungersnöte dazu kommt die ſinnloſe Verwüſtung
der Wälder und die in manchen Gebieten zunehmende Verſandung
des Bodens 33 Prozent der Bauern lebt ohne Haustiere alle
bewohnen elende Hütten man ſchläft auf dem Ofen kleidet ſich
dürftig mit Hemden Pelzen und Baſtſchuhen ißt meiſt Gemüſe
und ſchlechtes Brot Nur die deutſchen Einwanderer und An
ſiedler an der Wolga in der Krim Wolhyrien und Podolien haben
in dieſe Zuſtände Licht zu bringen vermocht Hervorragend ſind
die Verhältniſſe in Polen wo beiſpielsweiſe in der Stadt Lodz

400 000 Einw 300 deutſche Fabriken beſtehen Die evangeliſchen
Kirchen ſind oft von 4000 Beſuchern frequentiert Aber die An
duldſamkeit der Regierung der Fremdenhaß treibt die Anſiedler
vielfach hinaus und infolge hiervon haben ſich die deutſchen An
ſiedlungsgeſellſchaften in Pofen in Oſt und Weſtpreußen gebildet
um dieſen Aermſten ein eigenes Heim und eigenen Grund und
Boden zu verſchaffen Jn einer vertraulichen Beſprechung be
leuchtete der Redner noch die Korruption der oberen Stände
beſtehend in Genußſucht grenzenloſer Beſtechlichkeit und dem Aus
tauſch der Frauen Ein Kollekte zugunſten der Deutſchen Klein
ſiedlungsgeſellſchaft ergab ca 11 Mark
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Die der Nationallib Corr zugegangene Zuſchrift
deren erſten Teil wir vor einigen Tagen veröffentlichten ſchließt

Die Zahl der Arbeiter in der Zigarreninduſtrie ſetzt ſich
zuſammen aus etwa 150 160 000 Fabrikarbeitern und 30 bis
40 000 Heimarbeitern ſowie den mehr als 10 000 ſelbſtändigen
Klein Unternehmern welche gleichzeitig Anternehmer und Ar
beiter ſind von dieſen abgeſehen ſtehen alſo den übrigen ca
9000 Unternehmern ca 180 000 Arbeiter gegenüber es kommen
alſo durchſchnittlich auf jeden Betrieb nur etwa 20 Arbeiter eine
im Sinne der Friedbergſchen Ausführungen auf dem Magdeburger
Parteitage ſehr wünſchenswerte Verteilung welche aufs äußerſte
gefährdet werden würde durch die unausbleiblichen zentraliſieren
den Wirkungen einer Fabrikat oder Banderoleſteuer Denn die
mit jeder Form der Fabrikatbeſteuerung unzertrennlich verbun
denen ſteuerfiskaliſchen Kontrollmaßregeln würden die Jnduſtrie
ſehr bald zur Zentraliſation zwingen und Zehntauſende von
kleinen ſich gegenwärtig eines beſcheidenen Wohlſtandes erfreuen
den Exiſtenzen würden das wirtſchaftliche Schlachtfeld bedecken

Und was ſoll aus den 30 40 000 Heimarbeitern werden von
denen ein großer Teil ſich im Laufe der Jahre ein Häuschen mit
einem Stückchen Ackerland erarbeitet hat

Es iſt ohne weiteres einleuchtend daß es ſteuertechniſch un
ausführbar iſt bei einer ſo rieſengroßen Anzahl von Arbeits
ſtätten in denen Zigarren hergeſtellt werden eine genügende das
fiskaliſche Jntereſſe unbedingt ſichernde Kontrolle durchzuführen
Selbſt wenn man zunächſt ſehr milde Kontrollbeſtimmungen
erließe ſo würde man doch ſehr bald zu der einzigen Form der
Kontrolle kommen welche dem Fiskus unbedingte Garantien
bietet nämlich zu der ſteueramtlichen Fabriküberwachung unter
Mitverſchluß der Steuerbehörde wie ſie z B bei den Zuckerfabriken
beſteht Alle kleineren und kleinſten Betriebe wie wir vorher
geſehen haben die ungeheure Mehrzahl der Unternehmungen
in dieſer dezentraliſierten Jnduſtrie müßten dann eingehen
und es würde für die übrig bleibenden eine Art von Monopol
geſchaffen werden eine Tatſache welche dem amerikaniſchen Truſt
das Eindringen in die bisher völlig truſt und ſyndikatfreie
Zigarreninduſtrie gewaltig erleichtern und den geſetzgebenden Fak
toren ſicherlich die Frage nahe legen würde ob dann nicht beſſer
gleich ein Staats Monopol einzuführen wäre

Auch für den in Deutſchland ſehr ausgedehnten freien Zigarren
händlerſtand wäre eine Entwicklung der Zigarreninduſtrie wie
ſie die Banderole notwendig mit ſich bringen müßte nämlich das
dominierende Uebergewicht weniger von großen Fabriken her
geſtellter Zigarren Marken ähnlich wie bei der Zigarette und
die Abhängigkeit von dieſen in Verbindung mit dem durch jede
Steuererhöhung unvermeidlich herbeigeführten Konſumrüchgang
von vernichtender Wirkung Zahlreiche dieſer Mittelſtands
exiſtenzen würden zugrunde gehen und die kapitalkräftigſten
Uebrigbleibenden würden aus freien Händlern zu ab
hängigen werden ähnlich wie es die Trafikanten in den Mono
polländern ſind

Zur Arbeiterfrage möchten wir noch auf ein Moment hin
weiſen das ganz beſondere Beachtung verdient

Bei dem ſtetig fortſchreitenden Uebergange Deutſchlands vom
Ackerbau zum Jnduſtrieſtaate iſt die zunehmende Entwurzelung
der Arbeitskräfte von der heimatlichen Scholle eine der uner
wünſchteſten Begleiterſcheinungen Während die großkapitaliſtiſch
betriebenen Jnduſtriezweige in ſteigendem Maße zentraliſiert pro
duzieren iſt bei der Zigarreninbuſtrie gerade das Gegenteil der
Fall ſie zieht die Arbeitskräfte nicht an ſich ſondern geht ihnen
nach und verſchafft ihnen Arbeit in ihren Wohnſitzen ohne ſie
ihrer Heimat zu entreißen ſie arbeitet dezentraliſiert verbreitet
ſich über das flache Land und ermöglicht es den Leuten auch ferner

Von einzelnen Sozialpolitikern wird allerdings der Ueber
R gang zur Fabrikation in geſchloſſenen großen Betrieben aus
Grünven ſozialer Reform befürwortet D Red



ihren heimatlichen Wohnſitz beizubehalten und in der Neben
gung ländliche Arbeiter zu bleiben Hier hat ſich in glück

licher Weiſe von ſelbſt geſtaltet was man in anderen Jnduſtrien
mit künſtlichen Mitteln mühſam herbeizuführen ſucht und in
dieſer Erwägung prägte der Nationalökonom Victor Böhmert
der kürzlich in ſein 80 Lebensjahr eingetreten iſt einſt das Wort
die Zigarreninduſtrie iſt ein Jnduſtrie welche wenn ſie nicht

ſchon beſtände erfunden werden müßte Durch eine Banderole
ſteuer mit ihren zentraliſierenden Folgen würde dies alles zer
ſtört tief einſchneidende territoriale Verſchiebungen der Fabri
kation und ferner die bei jeder Steuererhebung unvermeidliche
KonſumVerminderung mit ihren lohndrückenden Folgen würden
ein Uebriges tun die wirtſchaftliche Lage der Zigarrenarbeiter
auf das ungünſtigſte zu beeinfluſſen Ohnehin iſt dieſe ſchon ge
fährdet durch die in der ganzen Welt fortſchreitende durch die
Mode begünſtigte rieſige Zunahme des Zigarettenkonſums welche
in unſeren Nachbarländern Frankreich und Oeſterreich bereits eine
abſolute Abnahme des Zigarrenkonſums zur Folge gehabt hat

Nun iſt die Rede davon geweſen dieſem Ueberhandnehmen
des Zigarrettenverbrauchs durch eine weitere ſtarke Erhöhung der
Zigarettenſteuer zu begegnen und dadurch der Zigarreninduſtrie
ein Aequivalent zu bieten für den bei einer Steuererhöhung zu
erwartenden Konſum Rückgang Wir ſind indes der Meinung
daß ihr dies ſehr wenig helfen würde denn die Mode des
Zigarettenrauchens iſt ſo mächtig der Konſum immer noch derart
in der Zunahme begriffen daß die größeren Zigarettenfabriken

wir verweiſen als Beiſpiel nur auf die dem amerikaniſchen Truſt
naheſtehende Firma Jasmatzi Akt Geſ in Dresden durch die
monopoliſtiſch wirkende Banderoleſteuer ſogar noch eine Verbeſſe
rung ihrer Rentabilität erzielt haben

Wenn wir nun ſchließlich noch darauf hinweiſen daß 85 Proz
aller Zigarren im Einzelverkauf bis einſchließlich ca 6 Pfg pro
Stück koſten und nur 15 Prozent im Preiſe darüber hinausgehen
ſo ergibt ſich daraus daß man nam hafte Erträge ohne eine
ganz empfindliche Belaſtung des Maſſen konſums nicht erzielen
könnte Der Steuerzahler als Geſamtheit betrachtet würde
außerdem infolge der rieſigen Kontrollkoſten und der unvermeid
lichen prozentualen Zuſchläge durch die ſich das Fabrikat auf dem
Wege von der Herſtellung bis zum Konſum verteuert eine weit
größere als die ihm zugedachte Summe aufzubringen haben und
er würde ſich jedenfalls ungleich beſſer ſtehen wenn man dieſe
Summe auf direktem Wege von ihm erhöbe

Durch unſere Ausführungen glauben wir dargetan zu haben
daß die geplante ſtärkere Belaſtung des Tabaks eine wirtſchaftlich
und ſozial durchaus ſchädliche Maßregel ſein würde Die Reichs
Einnahmen aus dem Tabak werden im laufenden Jahre Zölle
Tabak und Zigarettenſteuer zuſammengenommen 100 Millionen
Mark erreichen und wenn demgegenüber immer auf die höheren
Erträge anderer Länder hingewieſen wird ſo darf nicht überſehen
werden daß dieſe auch kein Tabakgewerbe beſitzen das wie das

Amkliche Bekanntmachungen

BVekanntmachun
Diejenigen Einwohner hieſiger welche im Jahre

1909 ein Wandergewerbe beginnen oder fortſetzen wollen
werden hierdurch aufgefordert den benötigten Antrag ſchon
jetzt im Polizei Verwaltungsburean I Schmeerſtr 1 II rechts
Sie en Helche fur das laufende Jahr einen Wand

erſonen welche für das laufende Jahr einen Wander
Gewerbeſchein beſitzen haben denſelben mit vorzulegen

Halle a den 1 September 1998
Die PolizeiVerwaltung

Vekanntmachung
Der ſelbſtändige Dienſtmann Nr 216 Karl Flämig iſt aus der

Dienſtmannſchaft ausgeſchieden Es werden daher alle diejenigen
welche glauben daß ihnen aus Handlungen oder Unterlaſſungen
die der p Flämig bei Gelegenheit eines ihm erteilten Dienſtmanns

h begangen Anſprüche an die von ihm beſtellte Dienſt
mannskaution zuſtehen hierdurch aufgefordert dieſe Anſprüche im
GewerbePolizei Kommiſſariat am Roßplatz binnen 2 Wochen
geltend zu machen widrigenfalls über die Kaution verfügt
werden wird

Halle a den 2 September 1908
Die Polizei Berwaltung

Ausſchreibung
Die Ausführung von Vflaſterarbeiten über den Rohrgräben in

der V h ſoll im Wege der Wettbewerbung vergebenwerden Angebote ſind bis
Sonnabend den 5 September 1908

an die unterzeichnete Verwaltung Unterplan 12 einzureichen wo
ſelbſt auch die Bedingungen einzuſehen ſind und die Verdingungs
anſchläge entnommen werden können

alle a den 2 September 1908
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

e Schönes Grundſtück7400 qm Merſeb Chauſſee zurGrundstücke Fabrikanlage c geeign t
4 Wohnhaus Hintergeb

Vor u groß Hintergarten ſof
preisw zu verkaufen AngebOſt Oel a b z G 148 an rbeſte Geſchäftsgegend Zentrum hMagdeburgs größtes Tages Geſchäftshaus mit 2 üden

Kaſſa Geſchäft iſt u günſtigenBedingung zu verpacht Off u 2e beſte Lage der Gr UlrichſtrS f 304 an Haaſenſtein Vogler weg and Unternehmungen ſof

G Magdeburg 15188 u r ufe h t
2 gutgehende S SGrüncdier Leipzigerſtr 66

4Rostaurationen Zweifamilienhaus
mit u vhne Fleiſcherei in in beſter Wohnlage Mühlweg
der Nähe von

ur li e er zu gerfauyſeg

b h erten unter B J anfern ſind t Rud Mosse Halle a S15182
Zu erfragen Deſſauerſtr 2

Hausgrundſtück
in Landsberg b Halle

mit Materialwaren und Wurſt
geſchäft ſowie komplett Schlachte
einrichtung iſt zu verkaufen An

isleben ſofort viertel mit Garten hochherrſchaft
billig zu verkaufen

Vermietungen

wen Kl Laden
zahlung Mk 3 4000 uskunft für 450 Mark per ſofort oder
erteilt Rämund Becker 1 Oktober zu verm Näheres15214 Leutzſch Leipzig L Wuchererſtr 73 a im Café

Parterre WohnnngGeſchäftshans mit 5 ſchönen geräumigen Zim
in Bad Schiedeberg Bez Halle mern Korr Küche und Zubehör
m gr Hof und Garten beſte zum 1 10 zu vermieten uch
Geſchäftslage nahe am Bade für paſſend zu Bureauzwecken u Ab
Bäckerei Fleiſcherei gt z verm Näh Rob Franzſtr 2 III I

angel gewirſchaft woran greignet kran reisw zu Wohnung
verkaufen Off an E Baumann 2 St 1 Küche u Zubehör z
Buchdruckerei Schmiedeberg erb I Hkt Preis 425 M Näheres

aterialwarenGeſchä Leipzigerſtrafe 34 i 2e Opterisvare v in Herr ſtaftuge Wohnung
W in großem Jnduſtrie Dorfe e Steinſtraße 38
Anhalts geleg iſt ſofort unter i den Anlagen 6 Zimäußerſt e nſtig Beding bei ge Küche Speiſek Bad Jnnenkloſringer Anzahl zu ver m Gas v
iſt ſehr eflektanten oder ſpäter zu vermieten PrersNäheres o Munkelt rk 110017 t o Lerwigneaße 5 p r

etzungsh zum 1 Oktober

Bernburg S

deutſche einſchließlich der Neben Jnduſtrien ſowie der vom Ver
triebe der Fabrikate Lebenden und der Familienangehörigen
ſicher 1 Million Menſchen ernährt die durch ihren Verbrauch an
anderen Konſumartikeln auch wieder zum Wohl und Gedeihen des
Ganzen beitragen Wie nun einmal die Dinge in Deutſchland
liegen wird man zugeben müſſen daß von allen etwa in Betracht
kommenden indirekten Steuern die ſtärkere Beſteuerung des Tabaks
diejenige iſt welcher die ſchwerſten volkswirtſchaftlichen und
ſozialpolitiſchen Bedenken entgegenſtehen Gewiß wir geben der
Nordd Allg Ztg recht wenn ſie am Schluſſe des früher ſchon

erwähnten Artikels ſagt daß es ſich bei der Reichsfinanzreform
um mehr als die Jntereſſen einzelner Erwerbszweige daß es ſich
hier um die Zukunft des Reiches um eine nationale Frage aller
erſten Ranges daß eine volkstümliche Löſung für das große
Problem der Geſundung der Reichsfinanzen gefunden wird und
dies kann nur eine von ſozialem Geiſte erfüllte Löſung ſein
bei der der Beſitz ſeiner Leiſtungsfähigkeit entſprechend heran
gezogen wird

Die große Frage der Reichsfinanzreform kann nur befriedigend
gelöſt werden wenn diejenigen Kreiſe welche ſich einer gerechten
Verteilung der Laſten nach der Leiſtungsfähigkeit durch direkte
Steuern widerſetzen dieſen von ihren Sonderintereſſen beſtimmten
Standpunkt in patriotiſcher Opferwilligkeit aufgeben
die unumgängliche ſtärkere Heranziehung des Kapitals un
mittelbar vom Reich oder ſofern die Einzelſtaaten dies nicht
zugeben wollen mittelb ar durch dieſe erfolgt iſt unſeres Er
achtens eine Frage zweiten Ranges Wenn wir die ſtärkſte Armee
der Welt und eine achtunggebietende Flotte unterhalten wollen
wenn wir in der Sozialpolitik und in allen Kulturaufgaben
anderen Völkern voranſchreiten wollen ſo erfordert das Aufwen
dungen die durch indirekte Steuern allein nicht zu decken ſind

Daß dazu auch durch indirekte Steuern das Kapital und das
Einkommen aus Kapital herangezogen wird iſt eine im Jntereſſe
der Minderbegüterten zu ſtellende Forderung die jeder vaterlands
liebende Deutſche unterſtützen muß dem die Zukunft des Reiches
am Herzen liegt und der deſſen ſtolzen Bau nicht durch ein
Wiedererſtarken der Sozialdemokratie gefährdet ſehen will
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Standesamts Nachrichten
Standesamt Halle Nord 2 Sept 1908

Aufgeboten Der Kaufmann Ludwig Henkel Schleifweg S
und Margarete Siebecke Herderſtr 2 Der Kaufmann Max Pauli
Parkſtr 15 und Anna Herrmann Hermannſtr 7 Der Schloſſer
Max Meie Reilſtr 42 und Minna Boskugel Königſtr 29

Eheſchließung Der Tapezierer und Dekorateur Guſtav vBoſſe
Triftſtr 5 und Anna Rothe Henriettenſtr 15

r

Jm Handelsregiſter Abteilung A
Nr 1182 betreffend die Firma
Café Roland Fritz Seelemeyer zu Halle a S iſt heute
eingetragen

Die Firma iſt erloſchen
Halle a 28 Auguſt 1908

Königl Amtsgericht Abt 19
Jm Handelsregiſter Abteilung A

Nr 471 betreffend die Firma
Robert Schirmer vorm Carl
Tornow zu Halle a S iſt heute
eingetragen

Die Firma iſt geändert in
Carl Tornow

Halle a 29 Auguſt 1908
Königl Amtsgericht Abt 19

Jm Handelsregiſter Abteilung A
Nr 1851 betreffend die Firma
Carl Co in Halle a iſtheute eingetragen

Dem Bohrmeiſter Franz Carl
in Halle a S iſt Prokura erteilt

Halle a 29 Auguſt 1908
Königl Amtsgericht Abt 19

NMöblierte Wohnungen

Weidenplan 20 finden Frauen
u Mädchen i d 1 Et noch Zimm
z Pr v 75 2 Mk pro Woche in
der II Etg Kammerz Preis von
05 u 20 pr Woche wenn volle

Penſion genommen wird 5 Mahlz
pr Tag 75 Pf 1 Mk 220
75 je nach Wahl 11326

Gut möbl Zim z 9 z v Steg 10 I

u ne
e ur 5

x E W s uS g 8 f S h ee eW di r v 44 a W Ta d 3 73S S 8 e ar h2 S an e ra e c u eJ J W er B Se eerzielt ma chermt
e e en

Glanz starke
von Fritz Schulz jon A G Leipzig

ehe ehe
in

R u

Mietsgesuche

Herrſchaftliche Wohnung
I od II Etg in ruh Lage 1000
6 Bad u reichl Zub p 1 4 09
von ruh Mietern geſucht Südv
oder Nähe der Leipzigerſtr Off
unt J 3026 an die Exp 15162

Zwei große möbl Zimmer

eins mit Berliner Ofen in ruh
Lage nahe der Stadt Oberreal
ſchule geſucht Offerten unter H
3025 an die Exp d Ztg 15156

Junge Dame ſucht ſofort großes
gut möbl Zimmer mi Piano ev
2klein ev mit guter kräft Penſion
Umg Preisoff Sw 655 DaubeKCo
Berlin Wilmersdorf Uhlandſtr 69

Angebote und Geſuche
aller Art

wie sie das VWirtsehaftslebene

täglleh notwendig maeht sind

Offene Stellen in der am Platz Halle und in
der Provinz Sachsen bis nach

Männliche Anhalt und Thüringen hin
alteingeführten

Saale Zeitung
von gutem Srfolg Der niedrige
ZTeilenpreis von 20 Pf erleichtert
einen Insertionsversueh in un
serm seit Jahrzehnten in den
kaufkräftigen Kreisen in Stadt
und Land belſebten Blatte
dessen sileh ein grosser
Inserentenstamm regelmässig
und mit bester Wirkung zu
Ankündigungen aller Art be

J Jch ſuche für Halle einen
abſolut zuverl eingeführten

Vertreter
egen hohe Proviſion Vorſahen undſchaft wird

gewieſen Preislagen von M
an r FündlingZigarrenfabrik Bremen

7

ſüdtger Rontur
atem

perfekter Stenograph verlangen Sie ProbeVr
und Maſchinenſchreiber und Offerte

wird zum 1 Oktober er für
Fabrik Kontor geſucht Be
werbungen mit Angabe der
Gehaltsanſpr unter Chiffre

Ob dann

ſten hebetennte

Geboren Dem Oberleutnant i Füſ Reg 36 MaxT Ruth Bernburgerſtr 27 Dem Univerſitäts Profeſſor Jdwann
Daniel Vorländer S Wilhelm Lafontaineſtr 29 Dem vhil
Wilhelm Müller S Otto Advokatenweg 27 Dem Tiſche tet
Büthner T Luiſe Körnerſtr 26 Dem Maler Paul Ar
Walter Hohenzollernſtr 5

Geſtorben
11 Mt Petersbergſtr 1 Des
Liesbeth 2 Mt Advokatenweg

Standesamt Halle Süd
Auſgeboten Der Schloſſer Karl Wanke Delitzſcherſtr

Klara Reiling Liebenauerſtr 169 Der Friſeur Ernſt Gri
Fleiſcherſtr 1 und Emma Hohl

r Ott
ndt e

Des Maurers Hermann Seiffarth S W

d altergen elsmann Julius Banſe T

2 Sept 1908

13 und

Südſtr 55 esmann
Geboren Dem Poſtſchaffner Otto Strahl T Hildegard T

ringerſtr 28 Dem Poſtſchaffner Karl Dietrich T Käthe
kauerſtr 2 Dem Handarbeiter Max Fiſcher T Ella Kl Ulr 6
ſtr 5 Dem Arbeiter Heinrich Kachel S Walter Klinik g
Steinſetzer Franz Zeiſing T Charlotte Saalberg 21
ſchäftsführer Max Neumann T Jlſe Schwetſchkeſtr 27

Dem GeDem Des
infektionsgehilfen Otto Hartmann S Otto Frieſenſtr 11 Dem
Fabrikarbeiter Karl Kanitz S Erich Lilienſtr 4 Dem Re
rateur Wilhelm Krieg S Wilhelm Landsbergerſtr 50

ſtau

Geſtorben Des Kutſchers Julius Ludwig aus Jena S Kurt
3 Wchn Bruckdorferſtr 8 Des Arbeiters Otto Schuſter S Kurt
14 Ludwigſtr 14 Des Arbeiters Karl Wend S Willy 1JUnterplan 8 Des Kutſchers Albert Naumann S Richard 5 Mt
Gr Märkerſtr 17 Der Reſtaurateur Karl Hähnel aus Klitzſchen
62 Klinik Der Jnvalide Karl Gäbler 63 Beeſenerſtr 10
Der Fabrikaufſeher Hermann Schönbrodt aus Dölau 58 J St
Eliſabeth Krankenhaus Die Witwe Jda Liebrecht geb Fiedler
aus Aſchersleben 63 St Eliſabeth Krankenhaus

Auswärtige Aufgebote
Der Schloſſer Wilhelm Wolf und Minna Feitſcher Gonna

Der Polizeiſergeant Anton Kuhn Halle und Jda Bieler Unter
teutſchenthal Der Poſtbote Otto Krepp Halle und Anna Vetter
Gräfenhainichen Der Mag Bur Diätar Hermann Thier Halle
und Agnes Buttſtaedt Oſterburg Der Oberarzt Dr med Guſtav
Schaaf Halle und Gertrud Münch Gießen Der Kaufmann
Artur Kunze Halle und Martha Meißner Dölau

u Hennebne e Seide v MitHochzeits o an VorioDamast u zollfreij e MuſterEolienne a
15204

Poststr 11

DekorateureVerküäufer Detail Reisende
aus der Manufakturwaren Kon
fektions und Modewarenbranche
für gute Stellungen geſucht

Kaufmännischer Verein
Frankfurt a N

Wir ſuchen für unſere Re
iſtratur und Expedition einen

uverläſſigen 15211juüngeren Mann

pr 1 Oktbr er Gefl Off unt
25568 an Haaſenſtein

Vogler A Halle S erb

Suche jüngeren

Kommis
der Delikateſſen und Kolonial
waren Branche Lebenslauf und
Gehaltsanſprüche erbeten 15196

Köſen aS Fritz Heokenberg

Lehrling
mit guter Schulbildung

Ludw Hofstetter 15199
Buchhandlung Poſtſtraße 19

Lehrling
mit guter Schulbild u Hand
ſchrift für Futter u Dünge
mittel Großhandlg 1 10 bei
mon Vergüt geſucht Off u
B D 1625 an Rud Mosse Halle

Lehring
m Einj Freiw Zeugn per 1 Okt
geſucht
Bunge Corte
Paraffin u Mineralölfabrik

behrling
zur Erlern d Zahntechnik
8 prakt Zahnarzt geſucht

1
Schriftl Meldung u B W
703 a Rud Mosse Halle S

Barbier u Friſeurlehrling
ucht ſofort oder ſpäter
mil Stemmler Glauchaerſtr 79

GvGvGGGSSGOGO ,khhe m
Weibliche

Selbſtſtändig arbeitende 15133

Putzarbeiterin
oder Direktrice für beſſeres und
mittleres Genre per ſofort oder
15 September geſucht Angebote
mit Photographie Zeugnis Ab
ſchriften und Gehalts Anſprüchen
bei freier Station an M Pfiffer
ling Ermsleben a Harz

Selbenfädritant Renneberg I Züärioh

Hermann Rünl
gegenüber d Kaiserdenkmal Fernspr 8375

Spezialgeschäft für moderne Geschenke
BErstklassige Fabrikate in allen Preislagen

Alleinverkauf der S M I 50 Burgleuchter

Rab Spar Verein

Suche zum 15 Septbr ein
Fräulein

für 3 Kinder von 12 Jahren
erwünſcht Beaufſichtigung der
Schularbeiten Franzöſiſch und
etwas Schneidern Gehaltsanſpr
u Zeugnisabſchriften erb unterN M o poftlag Weißenfels a

Perfekte Köchin
um 1 Oktbr für Hotel geſuchteugnisabſchrift und Gehealtsan

ſprüche unter O M 10 poſtlag
Weißenfels aS erbeten 15102

Stubenmädqen
auch von auswärts das ſchon in
guten Häuſern gedient hat und
nähen und plätten kann zum
1 Oktober geſucht 15175

Paradeplatz 7 II
Eine tüchtige Wirtſchafterin
zur Unterſtützung der Hausfrau
in größeren Haushalt ſofort ge
ſucht Off mit Gehaltsforderung

unterund näheren Angaben
A R I2 an das Wochenblatt
Schkeuditz erbeten 15198

15139Fräulein als
Kochlernende

er 15 September geſucht3 Saalſchloßtbranerei
Als Lern intell jg Frl a gt Fam f

m Handſch Spez Geſch geſ ev intlVetent G örabner Gr Steinſtr

Stellen Gesuche

Weibliche

Kindergärtnerin 2 Kl
19 J alt muſikaliſch u m zberSe niſſen ſucht zum 1 2666

ellkung Offerten u Tan aſenfels Vogler A J

Halle a S eunges Mädchen17 J Note n Stenographie und
Schreibmaſchine ſucht 1 Okt
paſſende Stellung Werte
erb K Neuber baa Michaelisſtr 91

Verkäufe

Gebrauchte und neue 16145
AnßerKVegiſter Kaſſen

billig zu verkaufen 34latz BB s Zimmer Jägerplas

273 Altes MessingJene Kupfer Zinku inn tauft
Ferdinond ansaenglor

Barfüßerſtr 9 Metall Gießer
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